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So wie Europa immer stärker 
zusammenwächst, wächst auch 
zwanzig Jahre nach dem Fall 
der Berliner Mauer eine leben-
dige Partnerschaft auf regio-
naler Ebene zwischen Polen und 
Deutschland zusammen. Unter 
dem Motto „Grenzen trennen – 
die Oder verbindet“ arbeitet die 
„Oder-Partnerschaft“ an der Naht- 
stelle des ehemaligen Eisernen 

Vorhangs beispielhaft im Sinne eines Europas der Regionen.

Seit die Partner der Oder-Region 2006 in Berlin zusammen 
kamen, hat sich viel getan. Die grenzübergreifende Unterneh-
menskooperation wird durch gemeinsame Messeauftritte, 
eine Kooperationsdatenbank, Projekte im Bereich Technolo-
gieparks, Logistik oder auch neue Finanzierungsinstrumente 
für klein- und mittelständische Unternehmen gefördert. Im 
Verkehrsbereich konnten wir bereits Fahrplan- und Fahrzeit-
verbesserungen und eine Ausweitung der Verkehrsverbünde  
erreichen. Die persönliche Begegnung zwischen den Men-
schen ist die Basis jeder regionalen Verflechtung. Sie wird 
durch die Erstellung von Städtebroschüren und die Förderung 
touristischer Projekte wie den grenzüberschreitenden Fahr-
rad-, Wasser- und Wanderwegen betrieben.
Es ist unser Ziel, die gemeinsame Region zu einem eng ver-
netzten, wettbewerbsfähigen und lebenswerten Wirtschafts-
raum in Europa zu entwickeln. Als europäische Metropole kann 
Berlin mit seinen Nachbarn diesseits und jenseits der Oder nur  
davon profitieren, wenn wir gemeinsam die kulturellen und 
wirtschaftlichen Potentiale dieser dynamischen Region akti-
vieren. Die Oder-Partnerschaft ist dafür ein guter Rahmen.

Klaus Wowereit
Regierender Bürgermeister von Berlin

Senator Harald Wolf (Berliner Wirt-
schaftsgespräche, 11. Mai 2009) „Ich 
freue mich über das wachsende Enga-
gement Berliner Unternehmen in den 
aufstrebenden MOE-Regionen und bin 
davon überzeugt, dass der Ausbau der 
wirtschaftlichen Beziehungen in di-
rekter Verbindung mit einem intensi-
ven kulturellen Austausch steht. Dazu 

gehört, das Verständnis für den Anderen zu vertiefen, die 
Sprache des Nachbarn zu lernen und persönliche Kontakte 
zu pflegen. Moderne grenzüberschreitende Verkehrs- und 
Transportwege sind hierfür ebenso unerlässlich. Die Oder-
Partnerschaft bietet für diese Initiativen eine engagierte 
Plattform und politische Unterstützung an.

Grzegorz Roman, Vorstandsmitglied 
der Wojewodschaft Niederschlesien, 
während des Interviews in der zweiten 
Newsletterausgabe 2009: „Die Oder-
Partnerschaft bedeutet für Nieder-
schlesien vor allem eine Zukunftsper-
spektive. Wir als Region möchten uns 
gerne an der Entwicklungsdynamik 
dieser Initiative beteiligen. Die Treffen, 

 die bis jetzt stattgefunden haben, zuletzt im Mai und Juni, 
waren erfolgreich und unsere Zusammenarbeit hat einen 
mehrdimensionalen Charakter. Ich möchte die enge 
deutsch-polnische Partnerschaft und Zusammenarbeit  
unterstützen, insbesondere im wirtschaftlichen Bereich. Hier 
meine ich vor allem Kooperation bei der Erstellung einer 
gemeinsamen Strategie für den gesamten Raum der Oder-
Partnerschaft und die Koordinierung der Maßnahmen zur 
weit gefassten Regionalentwicklung. Das ist eine Aufgabe 
 für die kommenden Jahre.“

Die Homepage der Oder-Partnerschaft liefert Ihnen ausführ-
liche Informationen über:
_	 die Aktivitäten des Netzwerkes
_	 die Veranstaltungen 
_	 die aktuellen Meldungen aus der Region 
_	 den Newsletter der Oder-Partnerschaft (deutsch/polnisch) 

Ansprechpartner der beteiligten Partner finden Sie in den Mar-
schallämtern, Stadtverwaltungen, Staatskanzleien und der  
Senatskanzlei. Eine Übersicht hierzu bietet die Internetseite:

http://www.oder-partnerschaft.eu/kontakte.php

Ihre Ansprechpartner in Berlin:
Mark Rackles | mark.rackles@senatskanzlei.berlin.de
Barbara Staib | barbara.staib@senwtf.berlin.de

Netzwerkmanagement der Oder-Partnerschaft:
Christian Borchard | cborchard@bsu-berlin.de  
Dorothea Palenberg | d.palenberg@the-blue.net 
Jürgen Neumüller | juergen.neumueller@iu-info.de



Was die Oder-Partnerschaft bewegt – Beispiele und Initiativen

Rahmengebende politische Plattformen: 
Netzwerktreffen Wirtschaft / Verkehr
In regelmäßigen Abständen treffen sich die Fachkollegen und 
-kolleginnen aus Polen und Deutschland, um sich über die 
Umsetzung der vereinbarten Projekte auszutauschen, neue 
Initiativen anzuregen und gemeinsame Strategien für die wirt-
schaftliche Entwicklung beiderseits der Oder zu erarbeiten.

Beispiele erfolgreicher Kooperationen 
e-Kom – „EchtzeitReisenden-Information für die Oderregion“ 
Das Projekt e-Kom soll eine zweisprachige Informations-
plattform schaffen, die den Reisenden über stationäres In-
ternet oder internetfähige mobile Geräte (Handies, iPhone) 
umfassende Informationen zu öffentlichen Verkehrsmitteln, 
ihren Fahrplänen und Tarifen zur Verfügung stellt.

Beispiele erfolgreicher Kooperationen 
Gemeinsames Marketing-Event Landsberg/Warthe – Berlin
Am 30.November 2009 fand in Landsberg/Warthe die Feier zur 
Einweihung zweier neuer Straßenbahnlinien und zur Erweite-
rung des grenzübergreifenden Berlin-Landesberg/Warthe-
Tickets statt. Feierlich wurde anschließend die Vereinbarung 
über das neue Tarifangebot für die am stärksten frequentierte 
Bahnstrecke im deutsch-polnischen Grenzraum von der Stadt 
Landsberg/Warthe, der polnischen Staatsbahn PKP, dem Ber-
lin-Brandenburger Verkehrsverbund VBB und der Niederbar-
nimer Eisenbahn NEB unterzeichnet.

Rahmengebende politische Plattformen: 
Politisches Spitzentreffen
Einmal im Jahr treffen sich die politischen Partner der Oder-
Partnerschaftsregionen, um die generelle strategische Linie 
abzustimmen. 

Beispiele erfolgreicher Kooperationen 
Lasst Daten Wandern – nicht die Patienten ...
so lautet das Motto eines der INTERREG-IV-A-Projekte, die 
vom Gemeinsamen Begleitausschuss des Programmraumes 
Mecklenburg-Vorpommern – Brandenburg – Republik Polen 
im September befürwortet wurden. Das Projekt dient der 
Weiterentwicklung eines grenzüberschreitenden Netzwerks 
für Telemedizin in der Euroregion Pomerania. Damit soll der 
Austausch von Daten zwischen deutschen und polnischen 
Krankenhäusern erleichtert werden.

Daten der Region: 
Einwohner: 20,8 Mio.
Fläche: 158.619,75 km² 
BIP:  342,3 Mrd. EUR

Die Oder-Partnerschaft ist eine gemeinsame Initiative deut-
scher und polnischer Regionen.

Es war der ehemalige polnische Staatspräsident Aleksander 
Kwasniewski, der während seines Berlin-Besuches im Jahr 
1999 erstmalig den Gedanken einer Odergemeinschaft für 
Wissenschaft, Technologie und Wirtschaft präsentierte. Im 
Zuge der EU-Erweiterung 2004 ergriff dann Harald Wolf die 
Initiative, den grenzüberschreitenden Kooperationsraum mit 
konkreten Projekten aktiv zu gestalten Die Oder-Partnerschaft 
ist ein informelles interregionales Netzwerk, in dem die Länder 
Berlin, Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern und Sachsen 
und die westpolnischen Wojewodschaften Großpolen, West-
pommern, Niederschlesien und Lubuskie unter dem Motto 
„Grenzen trennen – die Oder verbindet“ projektorientiert zu-
sammenarbeiten. Ziel dieser grenzüberschreitenden Initiative 
ist der Aufbau eines leistungsfähigen Regionalverbundes, mit 
dem die Region diesseits und jenseits der Oder infrastruktu-
rell und politisch enger vernetzt und zu einem auf möglichst 
vielen Gebieten kooperierenden dynamischen Wirtschafts-
raum entwickelt wird. Dabei liefern die urbanen Zentren eine 
wichtige Impulsfunktion, gleichzeitig ist die Aktivierung der 
Entwicklungspotenziale des ländlichen Raums zentral.

Was ist die Oder-Partnerschaft?


